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Fraktion im Stadtrat Kamp-Lintfort 

Antrag zur Flüchtlingssituation in Kamp-Lintfort 

An die Verwaltung der Stadt Kamp-Lintfort, 28.07.2015 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Prof. Dr. Landscheidt, 

DIE LINKE. im Stadtrat Kamp-Lintfort stellt eine große Anfrage zur Flüchtlingssituation in Kamp-
Lintfort. Die Linksfraktion ist sehr besorgt, denn nach Presseberichten ist in der Stadt kein Platz 
mehr für weitere Flüchtlinge.  
 
Deshalb stellen wir folgende Fragen: 
 
1. Wie viele Flüchtlinge werden derzeit in der Kommune untergebracht? 

- Insgesamt        
- Asylsuchende (Personen mit Aufenthaltsgestattung) insgesamt   
- Personen mit einer Aufenthaltsgenehmigung gemäß §25 Absatz 1-3 
- Personen mit sonstigen humanitären Aufenthaltserlaubnissen 
- Geduldete (Abgelehnte Asylbewerber*innen) 

 

2. Von allen Flüchtlingen, die in der Kommune leben, sind: 

- Erwachsen, männlich  
- Erwachsen, weiblich   
- Unter 18 Jahre   

Wie lange wohnen die Flüchtlinge in einer Gemeinschaftsunterkunft? 

- Durchschnittlich 
- Bislang längster Aufenthalt  

 

3. Wird der Betrag für bestimmte Leistungen (z.B. Strom) gekürzt? 

 

4. Steht den Flüchtlingen eine soziale Betreuung (auch ehrenamtliche Betreuung) zur Verfügung? 

- Falls ja: Sprechzeiten? 

 

5. Wie geht die Kommune mit der steigenden Zahl von Asylsuchenden um? Gibt es ein aktuelles 
Unterbringungskonzept/ Standards bei der Unterbringung (Sie können uns das Konzept gern zu 
kommen lassen)? 



6.Fragen zur Gemeinschaftsunterkunft 

- Wann wurde das Gebäude erbaut?  
- Für wie viele Personen ist die genannte GU ausgerichtet?   
- Wie viele Personen sind derzeit in der GU untergebracht?   

 

a) Wie viel Wohnfläche in Quadratmeter steht einem Heimbewohner für den 
privaten Gebrauch im Durchschnitt zur Verfügung? (Bitte eintragen) 

 
- Einer alleinstehenden Person      
- Einer alleinerziehenden Person mit einem Kind    
- Einer alleinerziehenden Person mit zwei Kindern   
- Einer alleinerziehenden Person mit drei und mehr Kindern  
- Ehepaar      
- Ehepaar mit einem Kind    
- Ehepaar mit zwei Kindern    
- Ehepaar mit drei und mehr Kindern   
- Wie groß ist die Gemeinschaftsküche?   
- Wie groß ist das (Gemeinschafts-) Bad?   
- Wie groß ist der Gemeinschaftsraum?   

 
7. Wie viele Einzelpersonen teilen sich einen Schlafraum?  
 

- Gibt es abgetrennte Wohneinheiten? Wenn ja, für wen? 
- für Familien?       
- für Alleinerziehende mit Kindern?     
- für Alleinstehende?      

 
 
8. Welche Einrichtungen besitzen die Zimmer?  

- Bett (oder Schlafcouch)  
- Stühle  
- Tische  
- Sofa  
- Schrank  
- Sonstiges  

 

9. Gibt es abgetrennte Wohneinheiten?   
Wenn ja, für wen?  
 

- für Familien     
- Alleinerziehende mit Kindern    
- für Alleinstehende    
- Frauen       
- Andere  

 
10. Welche Einrichtung besitzen die Zimmer?  

- Bett  
- Stühle  
- Tische  
- Sofa  
- Schrank  
- Sonstiges 



11. Werden in der Gemeinschaftsunterkunft die Brandschutzbestimmungen eingehalten?  
 

- In welchen Rhythmus werden die Brandschutzbestimmungen kontrolliert?  

 

12. Werden die Seuchenschutzbestimmungen in der Gemeinschaftsunterkunft eingehalten?  
 

In welchem Rhythmus werden die Seuchenschutzbestimmungen kontrolliert?  
 

- Wer führt die Überprüfung durch?  
 
16. Gibt es für die Gemeinschaftsunterkunft einen Hygieneplan?  
 

- Wer hat den Hygieneplan erstellt?  

- Kann der Hygieneplan von den BewohnerInnen eingesehen werden?  
 

 
17. Gibt es sonstige Bestimmungen, die eingehalten und regelmäßig überprüft werden müssen?  
 
18. Greift das Gesundheitsamt in folgenden Fällen ein?  

- Schimmel  
- Ungeziefer  
- Ansteckende Krankheiten  
- Sonstiges:  

 
19. Gibt es für jede Wohneinheit ein eigenes Badezimmer?  

Wenn nein:  
a) Wie viele Personen teilen sich ein Bad? 

- Mindestens?  
- Im Durchschnitt?  
- Höchstens?  

b) Gibt es geschlechtergetrennte Badezimmer?   

c) Ist das Bad barrierefrei? 

d) Wann wurden die sanitären Anlagen das letzte Mal saniert, bzw. renoviert?  
e) Wie ist der hygienische Zustand sind die Badezimmer? 

 
20. Wann wurden die Küchen das letzte Mal renoviert?  

a)Wie viele Personen teilen sich eine Küche? 
- Mindestens?  
- Im Durchschnitt?  
- Höchstens?  

b) Wie ist der hygienische Zustand sind die Küchen? 
c) Wann wurden die Küchen das letzte Mal renoviert?  
 
 
 
 
 
 



21. Welche zusätzlichen Räume gibt es in der Unterkunft noch?  

- Gemeinschaftsraum  

- Waschraum  

- Abstellraum  

- Beratungsbüro  
 
22. Haben Kinder separate Rückzugsmöglichkeiten durch eigene Räume?  

- Hausaufgabenzimmer  

- Spielzimmer  

- Sonstiges 

 
23. Stehen den Bewohnern des Hauses folgende Dienste zur Verfügung, die für alle zugänglich 
sind?  

- ein Computer  
- Internetzugang  
- ein Telefon  
- einen Fernseher  
- ein Notruf  
- einen Trockner  
- eine Waschmaschine  
- Wie viele Personen teilen sich eine Waschmaschine?  
- Gibt es ein Gebrauchssystem (Reihenfolge o.ä.) für Waschmaschinen und Trockner? 

 
24. Welche der folgenden Aspekte werden bei der Belegung der Zimmer berücksichtigt? 

- Alter 
- Herkunft    
- Geschlecht    
- Sprache 
- Religion   
- Sonstiges    
- Keine Berücksichtigung  

 
25. Wie funktioniert die Verteilung der Post?  
 

- Jeder Bewohner hat einen eigenen Briefkasten  

- Die Post wird zentral gesammelt und an die Bewohner verteilt. Wie sind hierbei die 
Regelungen: 

- Es gibt einen ungesicherten Briefkasten für alle Bewohner  

- Sonstiges  
 

 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
Sidney Lewandowski 
Fraktionsvorsitzender  
 


